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Positive Bilanz aus 
30 Jahren Uhu-Schutz
ANL, Laufen/Bayern. Ein bisschen stolz konnten sie 
schon sein, die Vogelsehützer, die anlässlich einer 
internationalen Fachtagung zum Vogel des Jahres
2005, dem Uhu, vom 29. - 30. 4. in Aschaffenburg 
zusammen gekommen waren, um sich über Be
standsentwicklungen, Gefährdungsursachen und 
praktische Probleme zu inform ieren und auszutau
schen. Durch konsequenten Schutz, Wiederansied- 
lungsprojekte und unermüdliche Überzeugungsar
beit hatten sie erreicht, dass der in Deutschland 
um die M itte  des letzten Jahrhunderts kurz vor 
dem Aussterben stehende Vogel heute wieder ei
nen Brutbestand von mehr als Tausend Paaren 
aufweist und wieder in allen Bundesländern vor
kommt. Sorgen bereiten allerdings regionale und 
lokale Rückgänge, fü r die es bislang noch keine 
zufrieden stellende Erklärung gibt.
Die Aufklärung der Bestandsverluste durch wissen
schaftliche Untersuchungen war denn auch eine 
wesentliche Forderung der Fachtagung, dam it die 
bisherigen Erfolge n ich t m itte lfris tig  in Frage ge
ste llt würden. Außerdem wollen die Vogelschützer 
auch w eiterhin  ihre Anstrengungen zum Uhu- 
Schutz fo rtfüh ren . Dies b e tr if f t  die bisher e rfo lg 
reiche Beratung von Steinbruchbetreibern, die ver
stärkte Kontaktaufnahme m it Winzern, in deren 
Weinbergen Uhus brüten, vor allem auch das Ent
schärfen von Strom leitungen, an denen immer 
noch zahlreiche Uhus verunglücken. Auch natur
schutzpolitisch solle das Jahr des Uhus genutzt 
werden, um die Verw irklichung der Europäischen 
Vogelschutzrichtlin ie einzufordern. □

N a t u r  In v e n t u r  

Sensationeller Labkrautfund
Erfolgreicher Burgenländiseher Tag der Artenvielfalt

Ferngläser, Bestimmungsbücher und Insektennetze gehörten zu den w ich
tigsten Utensilien der rund 100 Naturbegeisterten, die die Flora und Fauna 
ihrer Umgebung erkundeten. Anlässlich des „Tages der A rtenv ie lfa lt am 22.
5. 05, vom N a t u r s c h u t z b u n d  Burgenland zum ersten Mal ausgerufen, galt es, 
die ungeahnte A rtenv ie lfa lt in und um unsere Dörfer zu entdecken und zu 
dokumentieren. Namhafte Experten eröffneten den interessierten Teilneh
mern neue Perspektiven bei der Bewertung und Betrachtung der Umwelt. 
Eine kleine Sensation war die Entdeckung des Dreihörnigen Labkrautes 
(Galium trico rnu tum ) a u f einer unscheinbaren Brachfläche. Die sehr seltene 
A rt ist in weiten Teilen Österreichs bereits ausgestorben.
Viele Teilnehmer zeigten sich auch überrascht, au f den Feuchtwiesen zw i
schen Deutschkreutz und Horitschon den Osterluzeifalter (Zerynthia po ly- 
xena) sowie den Eschenscheckenfalter (Euphydryas m aturno) zu entdecken
-  zwei Falterarten, die in der Fauna-Flora-Habitatrichtlin ie der EU als ge
fährdet e ingestuft sind.
Insgesamt fanden zehn Exkursionen in die nähere Umgebung von Großwa- 
rasdorf im M ittelburgenland statt. Es zeigte sich, dass tro tz  ausgeräumter 
Kulturlandschaft noch einiges an Artenreichtum  vorhanden ist. Erfahrene 
Waldpädagogen unterstützten die jugendlichen Teilnehmer. Besonders 
spannend fanden die Kinder Rückenschwimmer, Wasserskorpione, Kaul
quappen und viele andere Wassertiere, die, aus einem nahen Tümpel ge
schöpft, in Becherlupen neugierig beobachtet wurden. □
Renate Roth, Botanikerin, ÖNB-Burgeniand/HA
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Botaniker Prof. 
Fischer mit dem 
entdeckten 
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